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zinslose oder günstige Darlehen, dies ist
allerdingsbeim heutigen politischen Klima
schwierig.DanebenwillderSVW Nordwestschweiz

aberauch selbst aktiv werden.

Welche Pläne habenSie?

Wir haben im Vorstand beschlossen, einen
Projektentwicklungsfonds auf die Beine zu
stellen.Diesersoll durch freiwillige Beiträge
derMitgliedergespeistwerden. DieseMittel
sollen uns erlauben, beispielsweise für das
Hafenareal ein Konzept mit unseren
Vorstellungen zuentwickeln– sowiediesandere

Investoren auch tun. Nicht alle
Genossenschaften wollen sich jedoch an solchen
Grossprojektenbeteiligen.Deshalb werden
wir mit den Geldern aus dem Fonds auch
jemanden beauftragen, der den
Liegenschaftenmarktbeobachtet undKaufobjekte
für die Genossenschaften evaluiert.

Zum Regionalverband Nordwestschweiz
gehörtauch der Kanton Baselland.Wiesteht es
dort um den genossenschaftlichen
Wohnungsbau?

Der Regionalverband umfasst das ganze
GebietdesTarifverbundsNordwestschweiz,
auch im Fricktal orientieren sich verschie-
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Wir wollen selbst Projekte
entwickeln.

dene Genossenschaften Richtung Basel.
Besonders in den Agglomerationsgemeinden

gibtes grössere Genossenschaften, vor
allem des Bundespersonals. Selbstverständlich

erstrecken sich alle Aktivitäten
des Verbands auch auf diese Gebiete. Im
Kanton Baselland ist jetzt auch ein neues
Wohnbauförderungsgesetz in Diskussion,
das A-fonds-perdu-Beiträge, also Objekthilfen,

vorsieht. Und die reichen Gemeinden

inBaselland habendiegleichenProbleme

wie in Zug oder an der Goldküste –bald
gibt es nur noch Villenbesitzer, und die
Lehrerin oderder Gemeindearbeiter finden
keine Wohnung mehr. Manche entdecken
deshalb nun den gemeinnützigen
Wohnungsbau.

Interview:RichardLiechti
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